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Wissen und Erkennen sind die Freude und die Be- »

rechttgung der Menschheit; sic sind Theile de« National- J
reichthums; oft ein Ersatz für die Güt» , welche die Natur£
in allzu kärglichem Maße aukgetheilt hat.

A. v. Humboldt.
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(18. Fortsetzung.)

Dersuchnng.
Roman von Alexander Römer.

Es war eine goldene Brosche, die eine von den Damen
verloren haben mußte. Irmgard hatte Mühe, ihm das
Kleinod zu entwinden, er hielt es krampfhaft fest mit
feinen kleinen Händen und geberdete sich höchst wider¬
spenstig, als sie Gewalt anwendete. Alle ihre Ueber»
redungen, die ihm den Begriff des Eigenthumsrechts,
und daß man sich nicht an fremdem Gut vergreifen dürfe,
klar machen sollten, fruchteten nichts. Der Großpapa
war ergrimmt , solche Kinderscenen vor den Leuten waren
ihm ein Greuel.

Liconius nahm den Kleinen auf den Arm. „Gieb
mir das goldene Ding ", sagte er ruhig . Das Kind ge¬
horchte augenblicklich. Irmgard sah beklommen auf die
Beiden. Was steckten denn für geheime Neigungen in
ihrem Kinde — hatte dieser Mann sie geweckt und ver¬
mochte nun auch augenblicklich, sie zu bannen ? O, nicht
umsonst nannten sie den einen Zauberer.

Des Majors Kur war beendet, und Irmgard trat mit
ihm und ihrem Kinde die Rückreise an . Sie jubelte inner¬
lich, ihr war 's , als sei sie Monate fern gewesen von Haus
und Gatten . Werners Bild stand wieder sonnig und
frühlingsfrisch vor ihrer Seele.

Sie hatte sich in letzter Zeit gewehrt gegen den Ein¬
fluß , den Liconius auf Alle übte, die in seine Nähe kamen,
auch auf sie und ihren Knaben. Me Abneigung, die sie
zu Anfang gegen ihn gehegt, überkam sie noch zuweilen,
und doch bewunderte sie ihn und fand für hundert Fragen,
die auf sie einstürmten, bei ihm Antwort.

Baldur und Loki, sagte sie zu sich, wenn mitunter
wider ihr Wollen ein Dergleichen sich ihr aufdrängte . Ihr
liebenswürdiger , frisch und froh im Leben und Licht
stehender Werner war der grelle Gegensatz zu diesem
dunklen, alle Schatten hervorhebeirden. Alles in seiner
Nacktheit und Häßlichkeit schauenden Geist. Ihr war
leicht ums Herz, als sie sich von Liconius trennte , der noch
in Tirol blieb.

Es dämmerte schon nach einem heißen Julitage , als
-der Zug in die wohlbekannte Halle der Heimathstadt ein-
^fuhr. Irmgard stand brennenden Auges am Fenster
ihres CoupM und spähte nach der trauten , geliebten Ge¬
stalt . Sie kam ja wieder, eine Andere, als sie gegangen,
mit frischeren Sinnen , mit fröhlicherem Muth , mit einem
Vorrath von guten Vorsätzen. Er sollte es merken in
den ersten Tagen , daß sie gesund geworden war und ge¬
lernt hatte, und das Glück, das sie als Braut geträumt
hatte , die Wonne innigen Zusammenlebens, völligen
Verstehens, die sollte nun kommen.

Da stand er ! Er erkannte sie und winkte ihr — so
schlank und elegant in der kleidsamen Uniform, so jung
und schön sah er aus mit den Hellen Augen und frischen
Farben — Baldur , ihr Sonnengott,

Sie wehte mit dem Taschentuch, sie lehnte sich weit
aus dem Fenster, sie konnte es kaum erwarten , bis der
Zug stand.

„Nun , da seid Ihr ja, Gottlob ! Hier ist eine Luft
zum Ersticken in der Bahnhofshalle , 24 Grad Reaumur
im Schatten heute am Tage , man fühlt sich kaum noch
als Mensch. Komm, gieb den Gepäckschein—- Christian,
hier ! — und nun rasch, damit wir ins Freie kommen."

Er hatte sie aus dem Coupä gehoben, dann auch den
kleinen Günther , er küßte sie Beide flüchtig. Der Knabe
that fremd zu dem Papa , den er nun lange nicht gesehen,
und der sich nie viel mit ihm abgegeben hatte.

„Der Junge kennt mich nicht mehr", sagte Werner in
einem Tone, der Irmgard schmerzlich berührte , „sein Ge-
dächtniß langt nicht weit. Na, und Du, Schatz, hattest
auch eine heiße Fahrt , fürchte ich."

„Ich habe sie gar nicht gespürt, Werner, ich freute
mich so schrecklich, zu Mr und nach Hause zu kommen."

„So — das ist nett von Mr , bist tüchtig verbrannt,
die Sonne hat ja einen halben Mulatten aus Mr ge¬
macht, und der Günther — na, schwach ist er noch auf den
Beinen, er kommt ja nicht von der Stelle . Hopp! Junge,
spute Mch."

Günther hatte während der letzten Stunde der Fahrt
geschlafen und fand sich nun nicht gleich in der neuen
Umgebung zurecht. Irmgard beugte sich zärtlich zu ihm.
Er streckte die Arme zu ihr empor. „Onkel Liconius —
ist Onkel Liconius nicht hier ?"

Es war vielleicht nicht verwunderlich, wenn das Kind
den Mann , der sich wie kein Anderer mit ihm beschäftigt
hatte, vermißte. Des Vaters Zärtlichkeiten ersetzten ihm
den Abwesenden glicht. Flüchtig flogen solche quälenden
Gedanken durch der Heimgekehrten Hirn.

Werner erschien ihr auffallend zerstreut. Um ihr
heißes Herz legte sich ein kalter Reif. Sie traten hinaus
ins Freie . Werner eftte, an den Wagen zu gelangen.

Freilich — die Lust war hier anders als in den
Bergen , aus denen sie kam. „Armer Werner ", sagte sie
zärtlich, „Du hast hier nun aushalten müssen in dieser
dicken, schweren Atmosphäre, während wir uns da oben
so erfrischten. Sieh uns einmal genau an, ich hoffe. Du
sollst Deine Freude an uns haben. Mir sind da oben
Flügel gewachsen, und Güntherchen ist jetzt ein ganzer
Kerl, urtheile nicht nach dem Augenblick, er ist müde."

Günther sah den Papa merkwürdig ernsthaft an , wie
einen Fremden . „Hast Du auch einen goldenen Schlüssel?"
fragte er.

Irmgard erklärte ihrem Gatten rasch die unverständ¬
liche Frage . „Der Staatsanwalt hat den Kopf des
Jungen mit allerhand Märchen vollgepfropft", sagte sie
lachend.

„Ja , Liconius ist ja wohl nach Deinen Briefen zu ur-
theilen. Euer täglicher Gesellschafter da oben gewesen.
Es wunderte mich gewissermaßen, er ist sonst nicht gerade
einer, der sich an einen alten grämlichen Herrn und eine
nervöse junge Frau mit einem unruhigen Kinde an¬
schließt", bemerkte Hauptmann Althoff.

„Mich wundert es auch", entgcanete Irmgard harm-
los , „aber er hat sich treu bis zirr letzten Stunde zu uns
gehalten, und Papa hatte ihn sehr gern."

„Er ist ja auch ein hochbedeutender Mensch."
Me Droschke hielt, sie waren zu Hause. Irmgard

trat rasch in die trauten Räume, in denen es kühl war
und nach Rosen duftete. Sie sah im ersten Augenblick
Noch gar nicht all die Veränderungen , die neuen Deko¬
rationen , die in ihrer Abwesenheit ohne ihr Wissen ge¬
macht worden waren . Sie sah nur den Strauß duftiger
Rosen, der auf dem Tische in ihrem Zimmer stand, und
wandte sich strahlenden Auges zu dem Gaften.

„Werner , diese herrlichen Rosen für mich — von
Mr ." Sie schlang ihre Arme um seinen Nacken und küßte
ihn innig . . .

Er war augenscheinlich verlegen. „Du best za so
stürmisch, Maus , wie man es gar nicht von Mr gewohnt
ist", meinte er und löste sich aus ihren Armen, „und was
nun diese Rosen betrifft , so konnte ich beim besten Willen
nicht so weit kommen. — Dora , kommen Sie doch emmal
her ! Wer hat denn diese Rosen hergestellt?"

Das Mädchen eftte mif seinen Ruf herbei und gab
Bescheid: „Tie Frau Gräfin sandte vor einer Stunde den
Mener mit dem Strauße , und ich habe ihn gleich m dav
Zimmer der gnädigen Frau gestellt." _ . .. .

Ein fahler Schimmer legte sich über Irmgards frische
Züge. Es gab ihr einen Sftch, so sehr sie sich auch gegen
die häßliche Empfindung wehrte. ..„ „

„Wie liebenswürdig und aufmerksam von der Graftn ,
rief ihr Gafte lebhaft, „ja sie sucht ihresgleichen Wer
nun schau Mch einmal hier um, hübsch. Nicht wahr ? ^ ie
dunkle Tapete früher war ja scheußlich, der Plafond so
geschmacklos wie möglich, ebenso das Arrangmrent der
Möbel. Jetzt hat die Sache Chic. Denr Schreibtisch, den
Du ja doch wenig benutztest, mußte dort indre Ecke, aber
diese Gruppirung hier in der Mitte , die Chauseuse dort
am Fenster mit dem Büchertischchen daneben wir haben
Dir Deinen Chamisso und die Nathusiusschen Krnderge-
schichten auch daraus gelassen— sieht es nicht genial und
behaglich aus ? Und nun sollst Du den Salon sehen, und
mein Zimmer — die Gräfin hat ein brillantes Talent
fürDekoration , ohne sie häüe ich das nicht ferftg gebracht.

Er sprach lebhaft und hielt jetzt inne. Seine Frau
stand da so steif und bleich und still.

„Hat die Gräfin hier — in meinem Zimmer-
Er zuckte die Achseln und drehte sich kurz um . „Nanu

— ich hatte mir eingebildet, Mch zu überraschen. Dir
eine Freude zu machen, aber ich vergaß, daß die eme Frau
nie die andere gelten lassen kann. , Beleidigt es Mch nun
in der ersten Stunde , daß die Gräfin zufällig ein bischen
mehr Geschmack hat als Du ?" .

Werner , mich beleidigt dieser Eingriff in meine
Rechte. Man ',hat mein Zimmer, in dem ich wohne, um-
gestaltet, ohne mich zu fragen .. Wir Beide hatten diese
Veränderungen gemeinschaftlich überlegen sollen.

Werner Althoff sah seine junge Frau mit einem in
höchstem Grade verwunderten Blick an . .

„Zu Befehl, gnädige Frau , ichhatte es gut gemeint ,,
sagte er spöttisch.
' (Fortsetzung folgt.)

Seidenbaus
Fernsprecher 79.

Bock & C
9 . Wilhelmstrasse 6.

Grosser Saison-Ausverkauf
vom 1.—15 . September.

Zur Räumung von Restbeständen dienend , bietet dieser reelle Saison-Ausverkauf eine selten günstige Gelegenheit
zujji vortbeilhaften Einkäufe in unseren Spezialartikeln : 8467

Seidenstoffe , Sammete , Blousen , Jupons etc.

j Wir bitten höflichst um Beachtung der Schaufenster!

Kaiser -Panorama.
6§ ®"c
SO m ®

m
Ausgestellt yom 31. August Pis 0, Sept,t

nhor . ßai/Qrn Tölz>Partenkirchen,
UUCI Dujrdl Hi Gannißch u. Umgebung,

Eintritt 30 VU  Kinder 15 Pf, Abonnement.

F46
Alle Sorte» Steinobst (frisch bom Baum) I Birne», vorzügl. zum Einmachenu. Esten,

stets zu haben Scerobcnstraße2, Part, " ' Jper Pfd, 10 u, 12 Pf. zu Hape» Geirbcrgstr. 26.

Imeii-WeWe»». -Fleck 1,80
Hemn- „ „ „ 2,3«
Alle Reparaturen in 1—2 Stunden. 8 Gehüssei,.

Bei Bestellung durch2-Pf.-Karte Abholung.
Firma P . Schneides *,

Schuhmacherei Hochstätte 31, Ecke Michelsberg
Ankauf von getragenem Schuhwerk, Kleidern dc.
Klee- und Wiesenheu,

sowie Stroh offerirt in Waggonladungen
»». Hai .» , Kirchheimbolanden (Pfalz).
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^eute bis zum Schluss dieser Woche
50 . Jahrgang . No . 4 » 7.

und Saison -Ausverkauf
von ca . 2000 Meter

der elegantesten und der schönsten Seidenstoffe
Ü von Mk . 1 . an bis 91k . » . 70 per Meter,

darunter auch SchwarZ « FaCOIIIieS , seitherige Preise fast das Doppelte.
In unseren Ecfescl . aufenstern der Banggasse und der Bärenstrasse sind dieselben ausgestellt.

J . Hirsch Sohne.
ÄSl « SÄSltf- BrÄ » ?n

Seidene Eltss &s 25—50 Pf. per Meter. Sortles Mk. 1.50 per Stock.
8594

a  Minuten vom
Balmliof. liedernhausen i . T.

Villa Sanitas,
Familien *Pension . — Restaurant.

Angenehmer Aufenthalt für Sommerfrischler und Touristen.
Prachtvqlle Lage in waldreicher Umgebung u. Fernsicht auf die Höhen des östl. Taunus.

Bequeme Bahnverbindungmit Wiesbaden, Franlriurt a. M. und Mainz etc. 8183

WMPahM
FvmSf«rt5M . ! NühmIiclM bekannte-

AnchovyPaste . Sardellen -Butter

einen geeigneten
Dortmunder Grohbranerei

sucht für Wiesbaden«nd Umgegend
^utionsfähigen Vertreter.
welcher für eine Bier-Niedcrlage über genügende Kellereien verfügt
sind zu richten an Rudolf Mosse , Köln , uub K . H.  1 » 4U.

Thatsächlich

Vollständige

Ausstattungen für Hotels,
Pcusionen und VillaS,

eÄRm IjS'ÄSrXÄi*
( “ > Frankfurter Möbel- Industrie -Gesellschaft

Vertreter für Wiesbaden«. Umgegend:
Conrad Seibel, Nerothal 16.

beliebt?
Diese , Frage kann nur der stellen , der nicht selbst geprüft und

sich davon überzeugt,hat , wie wunderbar zart und doch voll im Cacao-
geschmack die so vj$l genannte

ist.
TELL hCHOCOL ADE

Verkaufsstellen durch Plakate kenntlich.
Preise : 25, 40 , 50 , 60 , 75 Pfennige und 1 Mark.

Fabrikanten : Hartwig &  Vogel , Drcsden -A.

Das

Wanderer-Fahrrad
erhielt auf der Weltausstellung in Paris 1900
von sämmtlichen ausgestellten deutschen
Fahrrädern , " "4

allein den Grand Prix.

empfehlen wir uns zur Anfertigung von

Damenkleidenra
jeder Art.

SpeciaMtät:
Jäquetts, Mäntel, Capes undCostumea,

August ABettySimon
fierrngurtenstrafiaie 7.

Prima holländische Boühäriuge 7 Pf
pro Dnhend 80 Pf .,

llieinste Matjeshärmge2« Pf ..
Täglich frische Kieler Rohenbncklmge

J . J . Höss,

| sö |
I 2 § 1- oc PQ-j .8 u [sO

go
5 © lticolbuc I
«1

%
f£

-ß
' ,§

l"7[ 0hnnn 4-, «„ 7- »• « 9. « « «*er
4iCIIUIiy ln Berlin im Ziehungsnaale der

I Kgl. General -Lotterie -Direction . 500 000 Loose.

9te Wohl 'SSU

8593

Fischhallen am neuen Markt,
neben Geflngelhandlung Haffner.

40 Kleiderschränte,
100 Stuhle, Wiiügesctzt,

offerireu lehr billig
Joh . Weigand & Co . ,

_ Wellritzstrahe 20, _

Täglich irische Prcißclbccrcii!;f
iu  itnfie btt Maiitrkialse.

^ -

®CO
bo txrC

n « ist eine bekannte Tbataeehe , dats das Aeuetere binet cixan . die vnedmt nicht bee ^ ^ ' ^ Vettkaiie ^ te' hen O^ it lange.Shr= A«"iw l-Ä .Ä »'• >- *—* s“* —
33 # Stjick (’/s Mille)

33 —3 # Stück, zusammen
(Bremen 3595) F 148

Itjück('/> Mille) B

Bremer Ausschuss-Cigarren unifarben),
- , . .. .. n, i. lrnston niese versenden wii

treloh« rein aortirt 75 . 9« . 9 » . 95 , OS . io » . .09 , 1 . 5 . • « " jf . —
t » Mark SO WÄ 6 Ä 1- iS
« Pfennigen StUcU bieten . Allo Sorten « " d Jeicbte b” . * f s Kosten zurück , wobei IO Probecigarren nicht

JÄÄÄ ä “ rFirmft‘
Joh . Essers «fe Co ., Hemelinsen bel «reiueu

zu Zwecken der Deutschen Schutzgebiete

Louse-nt. 3.30 Ä .™
16 870 Geldgewinne , ohne Abzug:

5750OCM
iss ;s QO 000
l 'S .. 50000
ra . 25000
i bsi . 15000
2 , 10000 = 20000
4 , 5000 = 20000
in . 1000 = 10000
iOOh 500 = 50000
150 h 100 = 15000
600. SO - 30000
lGQpOi!5 240000

Wohlf»hrtsloose versendet: Qa.eral-DehltLud.Müller& So,
in Berlin , Breitestr . ^

und in ÜWburg, Nürnberg, Münohen
- Tclegri-AdresseI Clüeksmüller . P®

Neuer
1907Salzhering,

zart ii. fett , verj. d. Poüfaß. ca, 4^ St .. S M».
frei Postnachn . «- » niav itl » i« , Herlngr-
salzerei, GrcisKlvatd . (L.696S) § 20
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Von der Reise zurück, i(ErnltCIi Drciölifnclltl IW Ankauf.
Professor Dr. A. Weil.1 - ~ I « ,— -

Telephon 2340. 8577

Von der Reise zurück.
Dr . 181 eruier.

(6 Preise ) .
Neue Kegel, neue Kugeln.

Dr. Hugo Strecker,
Rheinstrasse 5 , 8571vont  Reise zerfielt.

Hierzu ladet freundlichst ein
l ' r . m llnnlrl,

Restaurant „Waldlust ",
Blätterst raste 21.  8891

Heute Dienstag:

Kaufe Möbel aller Art, einzelne Stücke, sowie
ganze WohuunaO-Einrichtungen gegen sofort. Kasse

*> rd. muiier . Möbelhandlung,
Langgaste 0._

Geldschrank
zu kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe
sind unter M. T . ose im Tagbl.-Derlag ab-
zugeben.  7927

Grefes ZtzwM

Frau 11r. J£tsner Ww <e.,
Dentiste.

Zahnatelier
für Franen u . Kinder.

iBahnhofstr . 9. — Sprechet . 9—6 Uhr.
Massige Preise._

GelegenheitsW
von guten gebrauchten Möbeln : 1 complctesI
Schlafzimmer, wie neu, mehrere verich. Sopbas,
1 sehr feine Garnitur, versch. Schranke, großer
Eichen. Ansziehtisch.. 1 Nutzbaum-Spenezimmer.
Mehrere Pfeileripiegel. versch. Betten Verticow.
Kommoden, Kücheuschränke, dito Geschirr, ein
Aquarium, versch. Stehleitern, GaTlampen. verich. I
fl, Schränkchen, spanische Wand, 1 großer einsacher
Teppich und poch vieles Andere.

Kerner habe ich am 8„ September, sehr
paffend für Brautlen-te. ein halbes Jahr im
Gebrauch, wegen Wegzug

1 complcte Cinrichtung,
1 compl. Nußbaum-Schlafzimmer, dito 2 iDohn-
zimmer und P,mpl. Küche mit allen möglichen
Küchen- und HaushaltungSgeräthen, Alles postrte
bessere Sachen. ' 9ol9

Wegen überfülltem Lager verkaufe sehr billig.
»1 . FhBbi%  Goldgasse 12,

_ ____ _ Hierzu ladet freundlichst ein
Franz Daniel,

Restaurant„Waldlust".
Feinster

Cetjlou-JUcRne-ßlütljcn-̂ ticE
direct importirt durch

Conrad § eibel,
Wiesbaden, Nerothal 16,

Gen.-Bertreter für Deutschland.

KiiftllitzdiMer. ffiÄ SS
Mk. 3.80, 10 Psd. V« Butter. Honig, 1902er

I Mk. 4.80. Kran GUn «iicrg F46
in Kozowa 40 (via Krakaus.

Alt. Eise», Maschen, Papier. Lumpen, Metall
Ikaust Bell, mm . BIcichstraße 20. Bitte Bestell.

Gevr. Mdeinw.. n. Borveaurstaschen zu kaufen
aesncht Webcrgasse 42. 2._ __

Weinfl. kaust Küfer Blankenbäch.Walramstr. 15.

ZmmohiUrn

"yß  l^ nr Vereinfachung des Geschäfts-
Verkehrs bitten wir unsere ge-
ehrten Auftraggeber, Anzeigen

r  im Betrag bis ;u 1 Mark
^ - M bet Aufgabe an den Schaltern

' ^  gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Zwiebeln ffchwalbacherftra^7i?W' Immobilie»!«verkaufen.
GnteS reines Bratcnfett zu verkaufen

„Pariser Hos", Spiegelgasse 9.__
Ges» . Birnen 6, 7 u. 8 Pf.
das Pfund. Sonncnbergerstr. 4.

t v  Koch - und Effbirncn zu verkanten
Pülowstraße 11, Hinterbans1 St . rechts.

Kartoffeln, S'« iS
8 Mk. 25 Pf., gelbe gelbFleifchigeö Mb 60 Pf.
liefert frei Haus " tt „ iknUelliael, , Schwal-
bacherstraste 7l . Tel. 2734._

Für Schreiner.
Billigst« Ziehklingen aus Gattersäaen-

blättcrn(feinster Ticgelgnststabl). 7506
Sägewerk H. Carstens,

_ Lahnstraße._

Professor liöffler ’s
Mähsebaeillns

Stiftstra ^e 1 sind weqe» Wecizug
folgende Möbel billig zu verk. :Eine
Schlafzimmer -Einrichtung , versch.
Betten , ein Spiegelschrank , ein
Bertscow , ein Hcrren -Schreibtisch,
ein Ausziehtisch , versch. andere!
Tische , ein Pfeilerspiegel , eine
EtagSre , ein Servirtisch , Stühle,
ein Küchenschravk, ein Nipptisch,
Waschkommode und Nachttische,
Deckbetten und Kissen, Anzusehen
bon 8 —12 und 3 —6 Uhr.

ü©5
gegen Feld- und HaurmLufc, Giftweize« re.
empfiehlt ^ 84v8Apothek. Otto sieNert . Markt.

BeWm, Saunen,
fault man am besten im Wiesbadener
Bcttfcdcrnhaus, Mauergasfe 15.

Grane Federn 35, 50, 90, 1.25, 1.75,
1.90 p. Psd. Weiße Federn2.25,2-75 350,
400, 425 p. Pfb. Daunen 2.50—6 Mk.
p. Pfd. Alles neue, Waarc.

SmSranzenT

Neu eingerichtete Villa a/Rb., Nähe Wiesb., mit
ca. 10 Wohnräumen, Wafferl., elektr. Licht,
Stallung, Remise, Knticherwobn., gr.Weinkeller,
prachtv. Zier- und Obstgarten, ca. 200 Baume,
meistens edl. Tafelobst, schöne Aussicht auf Rhein
und Taunus, f. 43,000  Mk. zu verk., auch wird
eine gute Hypoth. in Zahlung genommen.
Alles Rädered. 8541

JT. * C. Eirmenlcli , Hellmundstr. 58.
In einem Städtchend. unteren Rheing. ein schönes

Wohnhaus m. kl. Starten, 7 Zim. u. Zubeb.,
s. Rentner sebr aeeignct. f. 9000 Mk., sowie in
Dotzheim ei» schöne« HauS mit 3 Wohn..
k 3 Zim . n . Küche, f. 15,000 Mk. z. vk. d. 8542

3 . & C. Eirmeniclt , Hellmundstr. 53.
Im fiibl. Stadtth. ist ein neuer rentabl., m. allem

Conif. ansaest. Etagenhaus , mit Hinterhaus,
groß. Werkst., Lagerräumen rc., besonders ftlr
größeren Geschäftsbetrieb geeig»., f. 170.000 Mk.
zu verk. d. . A433 . & C . Firmenicli , Hellmundstr. 53.

Ein sehr rentabl. HauS, westl. Stadtth., mit
Vorderh. 3- u. Hinterh. 2-Zim.-Wohn...Stall,
Remise, großer Keller rc., für 155,000 Mk.
zu verk. d. ^ ^ 85443. » C. Etrmenieli , Hellmundstr.53. _

Ein m. allem Comf. anrgest. HcrrschaftSh. mit
unten6- n. oben7-Zim.-Wohn., ruhige schone
Lage, ist für 146,000 Mk. zu verk. Käufer
bat einen Ueberschuß von 1500 Mk. Alle«
Näb-re d. „ „ vn  85«3. & C . Firmenicli , Hellmundstr. 58.

Ein neues, mit allein Comf. ansaest. Etagen¬
haus, iüdl. Stadtib., f. 130,000 Mk., sowie ein
noch neue? EtagenhanS , westl. Stadtth., für
98.000 Mk. zu verk. Käuser bat bei beiden
Häusern eine freie Wohn, und noch einen lieber*
schußv. ca. 500 Mk. Alles Nähered. 85463 . & C. Firmenicii . Hellmundstr.53.

Billa Rerothal 38,
ncuerbaut, prachtvolle unvergleichliche Lage, dfteci

an den Anlagen, in nächster Nähe des Waldes,
enih. 9 HerrfchaftSzimnier, Küche, Bad und
reich!. Nebenräume, mit Centralheizuug, elektr.
Licht rc. versehen, hochelegant ausgestattet, nt
vreiswerth zu verkaufen oder ö» strermlethen.
Nähere« bei dem Eigenthümer Wilhclmmen-
straße 16, hier. 7943

Landhäuser
in moderner Ausstattung _ 79»;

Schöne 4lusffcht23 27
zu verkaufen. Naubüreau Albrecktstraste8.

Hochherrschaftl. Rentenhans, Etagen-Dilla
und Villck zum Alleinbewohnen.zu verkaufen.
Schriftl. Anfragen unter V- ®oo an den
Tagbl.-Verlag. . u <944

Ein rentable - neue« EtagenbcW», 4 St . von i-
5 Zimmern,Küche, Bad,Balkon, aus erster Hand
vreiswerth abzutreten. Gute Hypothek oder
Restaeld wird mit in Zahlung genommen. Nab.
I». « . Bück . Rbeinbahnstraße2. 828b

Billa
Frankfurtcrstraffe25, in schöner Lage und

dnrchans gediegener und feinster Ausführung,
mit 10 Zim., reich!. Zubehör, Centralheizung,
elektr. Licht, zu verkaufen. Besichtigungen bitte
nielden Schlichterstraße 10 (Tel. 2343), auch
Martinstraße 14. v _8.&7Rentables neues Etagenhaus, nächst dmi Kailer-
Friedrich-Ring, 4 Etaffenä 6 Zimmer, Balkon,
Bad, aus erster Hand für 105,000 Mark zu
verkaufen. MietbeinnabMe6500 Mark. An¬
zahlung 10.000 Mk. Näh. durch 7859«voll , Rheinhahnstr. 2.

Vereinfachung des Geschäfts
Verkehrs bitten wir.nufere ge-

>- ehrten Auftraggeber, Anzeigen
r  im Betrag bis | U 1 Mark

bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag,des wipsbadener Tagblatts.

Comvl. Jahrg. Wiesbadener Zeitungen
aus den Jadren 18.48—1859 kaufen 8ot3& flHInscl . Wilbelmstrafre 52.

A.keirhsls, Mctzgergasse 25,
kaust fortwämcnd pktr. Klcider, Schnbwerk,Möbel,
Betten, Gold und Silber. Pfandscheine, g. Na»l

und fiezablt gut, a. B. k. in« Hans.  8239

Die Villa Ecke Beetboven-Schubertstr.,
bestehend au«. 11 Zimmer«, reich!. Zubehör,
ist preistziürdig zu verkaufen.

Billa Ecke.Mariin-Leisii,gstr., 15 Zim.,
reich!. Zubehör, herrschaftlich auSgestatüt.
ist z» verkaufen. Näheres bei <337Fr . Stamm . Adelheidstrabe 64.

Schöne Billa
iu bester Lage ist zum Prelle von 145,000 Mk

zu verkaufenu. kann bald bezogen werden. Ost.
tyiter « n . lOOl an ven Tagbl-Verl. erb.

Landhaus Bietoriastr. 45»
9 Zimmer, zum Alleinbewohnen, mit Central-
hciznng und elektr. Licht, zu verkaufen oder zu
vcrmicthen. Näheres Lessingstraße 10. 7919

Kleine Billa
Kesselbachstraße4, an der elektr, Bahn
Bachmeyerstraße, für zwei Familien em-
aerichict, mit 12 Zimmern, Bäder, Erker,
Balkon«, Küchen mit Zubehör, Mones
Gärtchen, zu verkaufen durch den Besitzer
Flax Martmann . Schützenstraße3, P.
(Die Hälfte der Villa ist vermiethet.) 8492

Reizende kleine Billa
in Höbenlage, 6 Zimmer mit kl. Gartep und
berrl. Fernsicht, für den billigen Preis von
80,000 Mk. zn verkaufen oder für 1600M!.
zu vermiethen. Näh. im <o/8

Bankgeschäft
Carl Mali » Soli » Ksdifolger.

Zu verkaufen.
Wörthstraffe 19, nächst der 2TbeIbetbflr^ II. ©t.*

'Haus ohne Hinterb. N. NdelheidU. ^ ^ '̂ 8̂^
Weinbergftratze 2ll

Villa r. Alleinbcwokncn. Centralheiz. u. Comfort
der Neuzeit, preisw. zu vk. oh. zu vm. Pnvat»
wegz: Nerotbal, Haltest, d. Bahn. vorh. Rah.
«Ilse -& nülilmann , Sevmundstr.18. 7936

Kleines Hans , »"beider Rb-instkabe. iv. Werk¬
statt ii. 4 mal 3-Z>m.-Wohn. für 48M0 Mk,

, zn verk. Wo? sagt der Tagbl.-Verl. 83732c
Günstige Gelegenheit.

NencS HauS mit 2- « . 3-Zimmer-Wohn.
und kleinem Hinterhaus (ohne Neben¬
räume) mit einem Netto-Ueberschutz von
1600 Mk. unter günstigen Bedingungen
Verhält,riffe halber sofort zu vrrk. Off.
unter Ta.  3i . : r>4 a. d. Tagbl.-Derlag.

*♦♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

t Kapellenstr . 64 . t
♦ Villa mft ' /«Morgen Park und '/«Morgen ♦

1X Obstgarten zu verkaufen. 7536 •
? J . Weier , Agentur," Taeyii
H Sprechzeit 8—9 und 8£- E

tfrüsste Auswalil . Killi ^ ste Preise.
oflFerirt als Specialität

A. I,etscjierl , Panibrunnenstrasse IO*
"Reparaturen. 8003

vezablt gut, a. B. r. ins vans._ — I taa
Frauvraokmann,^ E«!' Bküll ZU VevkiMsen,

sanft und zahlt sehr gut getragene Herren- und
Damenkleider, Militär-Effekten,Schnbwerk', Möbel,
ganze Wohnungs-Einrichtungen, Nachlässe Gold-
und Silberiachen, Pfandscheineu, i. w. Auf Be

swärts Fonstellnng hier it. auswärts komme ins Han«. 8240

II»
Zahncr§me
RasiTcreme
Bartwichse

Tlartwasser
Oacaolikflr

Die Thero-Prä¬
parate find das'bcstc
n.preiswürdigste;
überallẑj haben, wo
nicht,direct ab Fabrik
(Apotbekecin.Hiltzfcld
bei Lübeck), franco

ii No

in vornehmer und schönster Lage befinblich.
PreiS 165,000 Mark. Offerten bitte unter
P . P . 1093 an den Tagbl .-Derlag zu richten.

Villa in schöner gesunder Lage, Näbe des 5kM-
. T1_ ,_ _ , gartensu. König!. Theaters, z. Alleinbcwohnen.

(ilnffrer 1 <i eianet sich auchf. Pension, steht znm Verkam.
Flau ^ nnudf wOlud * IU / | Näb. bei H. Blume , öerberftr. 19, 1. 7114
läuft': Getragene Herren - n . Dämen -Kleider,
Uniformen» Schuhwcrk, Möbel, Betten,
Pfandscheine , Gold , Silber rc. u. zah lt gut.

Auf Bestell, komme in's Han«. “W 8154

7536 *
■usstr . 28 . J

♦
4 ♦

Etagenhaus, 2 Wohnungen in
VivlBV jeder Etage von 2 Zimmern unh

3 Zimmern nebst kl. Hinterhaus und Einfahrt
am Bismorckring direct vom Erbauer, nut
10.000 Mk. Anzahlung zu verkaufen. Preis
132.000 Mk. Mietheinnabme 7500 Mk. Näh.
P . «i. Itürk . Rheinbohnstraße 2.

Ein ganz apfferordentl. solid u. g«t geb.
Haus in bester Lage des südl. Stadtth.
(an breiter znkunftr. Hauptstr.) , 4-stöck.»
Vorder- u. Hinth. , Durchgs schäpre grofftz,
Thors. , 2 groffe Höfe, der 2. Hof noch
bchauungsfährg, das Ganze seither pures
best. WobnhanS « . gefchäftl. nicht aus-
genutzt, aber für jeden Geschäftsbetrieb
brauchbar. anS 1. Hand vor), Erli sehr
preisw. für d. Taxe u. unter günstigen
- "jieö. zu verkaufen, — Aucĥfür

Herrschaftliche l Mg
Fritz - lleuterStrasse 4

KäpUälsfkrn' gan , sichere Kapitalanlage.
Off. n . c . 7*. 203 a. d. Tagbl .-Ve»l, 8560

Die «an liergestellte Villg Rerothal 30
vefkanse ich wegen baldige« Wegzüge- zu
reb 115irte.n1Preise. 8038

Maro Bargen.

gegen Nachnahme,
In Wiesbaden,bei Herrn' Ott » Sievert,
>1 Drogerie, Am Schloff.

Zöpfe.
Scheitel, Toupets. Stirnftzsuren, sowie alle Haar-
'arbeiten ferligt und reparirt unter Garantie für
Naturähnjichkeit und vorzügl. Passen infolge Er-
fparnißcher Sädenmietbe zu bedeutend bill. Preisen

P . Ilebanf,
Damenfriseur»

50 Weberch-lffe 50, 2._
Lockenwasier

(liebt jedem Haar unverwüstliche Locken und
Wellenkräuse. ä Glas Mk. 1.00. 8568

Ernst XAocUs, Apotheker»
_ Westend-Drogerie, Sedanplotz 1.

zu bäben Dotzheimer«
straße 21 n. 68,P . 8238

dl. Schiffer, Mctzgergghc 14, »ir«Ti J «iTr ntfmT I» in« in bester Laae mit

haltend, erbtheilungs-
halber d. d. Testaments¬
vollstrecker zu verkaufen.

Näheres bei
Jos . Raudnftzky,

Webergafse3. Telephon
No. 2670. 8456

Herrschaftliche Billa,
.w ^ . .. . .. Ti„ ^ , W u . i. kv-Umi +• CtawTtefio On a o

kauft getr. Herren- u. Damen-Kleider̂Schuhe und
Möbel. Per Postkarte komme pünktlich ins Hans.

Elise Barmann,
f Mctzgerqaffe 20. Kaufe aetragene Herren- und

Damenkleider, Gold, Silber,Pfondschcine.Möbclrc.,
I berable aiite Prelle, ans Bestell, komme in« Han».

|5 füll), kiMMWMe 2,
i kauft jüt erhalten̂ Herren- und Damen- Kleider

und bezoblt am besten. Bitte Karte._
Mnstkinstrnmcnte (DmnoL, aUt-iSiolineii)

i kauft und tauscht 7814Beiariel , "»»'elir , Wilbelmstraße 30.
Gebrauchte Möbel,

sowie ganze Rachläffe, Waffen und Jagd-
' utenstlien kauf» ich stet« bei sofortiger Kaffe
| n»d anständiger Bezahlung . Abhaltung von

Vcrstcigermigen bei billigster Berechnung. 8369
Jacob Fuhr, ««»««ff« l2*

Ein Kindcrstühlchen zn kaufen gesucht. Off.
mit Prcisang. û. .B ^,3i. 280 a.,d. .Tagbl.-Verl.

nächst Beanstte, mit herrlicher Aussicht, enth.
11 Herrschaflszimmer, Bad und Nebeuräume,
mit Comfort ansaestattet. ist r̂ i verkaufen oder
zn ve rmiethen. Näb. Tannnsstraße 49.  8261

Größere Billa
mit 102R. Karlen, Dambachthal43,12 bis
15 Zimmer, Centralhcizuikg, gesunde schöne
Lage, in WaldcSnäbe und Anlagen vor der
Villa, zu herkanfen. Stets einziffeben. da
Gärtner im Haufe. Näh. beim Nesitzer 8491

Rla» HaHmann , Schütze IIstr. 3, P.
_̂ _ _ s53ü£ü3! |

Mein HauS Ellenbogengaffe3, mit groß.Laden,
Mit oder"0hne Geschäft per 1. April 1603 zu
verk. od. zu vcrmietbcn. Alles.Nähere versönlich.
bei tV.  Heymann , Ellenbogengaffe8. 826j

Billa mft 7 Zimmern. Perandas, nebst.Zubehör,
mit schönem Zier- und Nutzgarten billig zu ver¬
kaufen oder zu vermiethen. Näheres Taunus-
straße 53, Bart. 2262>

Beethovenstraße. 7. neu erbaut, herrfiche Lag^
ist zu Verkäufen. Näh. daselbst od. beim Besitzer
Pl >. BnÄelbaclj , Schictsteinerstr. 7. 7942

Moritzsträtze1«, » ?1s
verk. Näb. 1 St., von 1^2—2*/a Uhr. 7940
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W-gen Wegzug der Freifrau >»->
Ascheraden soll deren reizende Villa mit
Garten, mit herrlicher Aussicht auf den Rhein
(Burg Katzu. Maus), in St . Goar a. Rhein
zum festen Preis von 26,000 Mk. verkauft
werden. Alles Nähere nur d. die 8118
Jmmob.-Agcntur dt. € hr. GlUchlich,

Wiesbaden, WilbelmstroKe 50,
Wegen Wegzug der BesitzerinM!s, Hin,«»sofort

zu verkaufe» die vollständig eingerichtete
Fremden-Pcnsion Villa Tannenburg mit
Mobiliar »nd Inventar in Bad Langen-
schwalbach,nächstd.Kurhause,sür56,000Mk.
Näheresd. die Jmmob.-Agcntur 8114j . dir . oiiickiicii . Wiesbaden,

Wilhelmstrabe 50.

Mi  Molhal» SonMc 12,
bochherrschastl. ausgcst., best, aus 10Z.. Speise-
saal, Wintergarten, reich!. Nebenräume, gr.
schöner Garten»prachtv.Lage,nächst dem Walde
u. Straßenbahn, zu vk. Näh. das. od.Ellsabetben-
str. 10 u. Taunusstr.48. Kunsthandl.-Lad. 7941

Wegen Sterbefall zu verkaufen ist die allen An¬
forderungen der Neuzeit entsprechend eingerichtete
Billa Kreidelftraste4
mit angrenzendem, über 70 Ruthen gr. Bauplatz.
Besichtigung jeder Zeit gestattet. 7939

schönu. comfortabel, für eine auch
\jUUl > zwei Familien, zu verkaufen. Nab.

Krcidelstraße5. 8370
Billa Kapellenftratze 85,

0 Zimmer mit Zubehör, Centralbeizung, elektr.
Licht, Speisenaufzug, prachtvolle Ausstcht, Zier¬
garten, für 65,000 Mark zu verkaufen. —
Näheres No. 87. 8374

Gine schöne Billa Alleinbew. in bester
u. bequemster, annehmlichster Lage des
Nerothals, mit 9 Wohn- u. ausreichd.
Nebenr., Gas u. elektr. Licht, hübsch.
Garten, Familienverh. h. sehr preisw.
« . unter günst. Zahlungsbed. zu verk.
Ges. Off. u. r.  115 a. d. Tagbl.»
Berlag. 8453

Üvrr86h. Villa in Eltvillea.Rh.
mit 220 Ruthen Park u. Obstgarten preiswerth

zu verk. od. zu verm. Sehr geeignet für höh.
Lehr -Pensionat . Näh. d. d.Eigenth.E . Äoos»
Taunusstrasso 57, hier . 8281

Im Damvachthal , vornehme ruhige
Lage, Bauplätze zu vk. N. Tagbl.-Verl. 8489B

Iurmobilieir zu kaufen gesucht.
rentabl. Haus für Bäckerei. Offerten
unter Angabe der Rentabilität und

Preis unter A. M. 818 au den Tagbl.-Verl.
Strebsamer Kaufmann mit über Mk. 5000.— Ein¬

kommen wünscht fcttioMcS
mit kleiner Anzahlung zu kaufen oder sucht
Darleiher eines kleinen Capital«, evcntl. mit
Betheiligung, zur Erwerbung eines wertbvollercn
Objects. Gest. Offerten unt. K. K . 33 » an
den Tagbl.-Verlag erbeten. .

Suche mein im Villenviertel in
Bad Kreuznach

günstig gelegenes, ca. 6000 iD-Mtr . großes
Bauterrain , worauf Wohnhaus, Fabrik
Stallung , Schuppen -c., Obstbäume
Weinberg, zu verkaufen oder gegen hies.
Besttztbum zu vertauschen, event. mit Baar-
Aufzablung. Das Anwesen liegt an frequenter
Allee und eignet sichn. A. für Weinhandlima,
Conscrvenfabrik, Hotel, Peuston od. dql. Off.S unter«v.M'.los*an den Tagbl.-Verl.erb.uche mehrere rentable2-, 3-, 4—5-Zim.-Häuser

z. k. Bitte Off. an ^
C. Wagner , Hartingstratze 5.

Suche sofort '«
tausend Mark Anzahlung vom Besitzer
zu kaufen. Offerten uuter llk. c . 51 an
den Tagbl.-Verlag.

Suche sofort Haus mit Hinterbau, Werkstätten, zu
kaufen. Off. mit Preis und Anzahlung unter
K . ST. 314 an den Tagbl.-Verlag.

Hypothekengelder
zur ». Stelle »» liberalen zeitgemäßen
Bedingungen tauf Wunsch auch
während der Bauzeit, in Rate«
zahlbar), hat zu vergeben daS Hhp.«
Geschäft von Ernst Meerlein,
Kirchgafle 60. - 8275

I60- 100,000, auch vis 120,000 Mk., auf
gute l . Hypoth. zu 4—37»°/° «uszul. ,
auch getheilt in kleinereu Posten. Off.
u . T . « . ISO a. d. Tagbl.-Verl. 84.8

25,0(1(1 oder and)35,000  Mk.
möchte ich auf 2. Hypothek per Oktober auS-

lcthen. Offerten unter « 4». 18 « an den
Tagbl.-Verlag gefälligst richten.

30- 40,000, 50- 70,000, sowie 100,000 Mk.,
letztere auch getheilt. auf 1. Hypotb., 10,12, 15,
20,000 und 25- 30.000 Mk. auf 2. Hyvoth
auszuleihen. Ml. Iiini , Marktstr. 6. 8425

Vp ^ ur Vereinfachungdes Geschäfts-
Verkehrs bitten wir unsere ge-
ehrten Auftraggeber, Anzeigen

H im Betrag bis r« 1 Mark
Jk  bei Aufgabe an den Schaltern

' T  gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Hypothekengelder
zur 1. Stelle (60°/- der Taxe) zu 4°/»und
4' /»°/», zur 2. Stelle von 4'/- bis 5°/o, in
jeder Höhe auszuleihen.
Wohnuiigsnacbweis-Büretni Uon &

I
20,000, 15,000, 12—15,000, 10,000 und

7—10,000 Mk. w. zu 4' /« u. 4' /»°/»,»r 2. St.
gegeben. Näh. d. Lud. Winkler. Rheinstr. 23, 2.

Für sofort oder sväter ouszuleihen auf 1. »nd
2. Hypotb. Mk. 4—6000,7—9000u. 15—25.000,
sowie höhere Beträge auf nur 1. Hypoth.,
60°/° d. T. k 4Vio°/o burdj

C. Wagner , Hartinastraße 5.
25- 40,000 Mk. auf gute 2. Hypothek zu

4°/.—4' /- "/° auszul . , auch getheilt , Off.
u. V. « . 153 a. d. Tagbl.-Verl. 8482

20—22,000 Mk. zum Oktober gegen zweite
Hypothek auszuleihen. Offerten erbitte mir n.
II. 1.. 3 «»» an den Tagbl.-Verlag. 8o32

Unterr. in fämmtl. Fäch., Arbeitsstund., Penj.
Erfolgreiche Vorbereit, auf alle Claff. n. Examina!
Worbs , ftaatl. gepr. Oberlehrer, Luiienftr. 48.

Junge Deutsche möchte mit einer Eng»
länderin bekannt werden, um sich gegenseitig in
der Sprache üben zu können, ohne gegcnscit.Ver-
aütung. Off. ». li . *T- g **9 n. d. Taabl.-Verl.

Gelegen!,, z. engl. Convers. ev. geg. Vergüt, v.
e. Herrn aes. Off. «. «k. 381 a. d. Tagbl.-Verl.

Eng. Dame ertd. eng. Unterricht. Ans.
Wori n n . Valinsel . Bucbbandl., Wilbelmstr.

Wfw Dame, die lange in England
^ gelebt, ertbeilt engl . Conver-

saliönsstunde». Näh, im Tagbl.-Verlag. Av
English Lessons (Gram, and Conv.) Moderat*

Te rms Mis « Kharpe , Adelheidstrasse 15, 3
LeQ. de traue, MU_• Me>eler, Tqunusstr^43̂ 2.

Unterricht

Größere Billa
mit Garten, in schönster Lage, Platzf. Stallung,
Wegzugs halber preiswerth zu verkaufen. Anz.
bei. Offerten sub Chiffre A. 105«
an den Tagbl.-Verlag. 7660

Gin mittleres Haus mit Laden, Blcichstraße
zu verkaufen durch , „ „8517

W . May, Karlstraßc 7.
Rentabl. Privathotel, beste Lage, mit Jnvent.

mit 20- 25,000 Mk. Anz. zu Verk. 85244 . Imand , Luisenplatz 1.
Hochherrschaftliche Villa , neu. vornehme

Lage, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
zu verkaufen durch 8515

W . May , Karlstratze7. _
Haus mit gutgehendem Colonialwaarengeschäft,

gute Lage, zu verkaufen. 8508M. Linz . Marktstraße 6.
fiel«« kl. Villa zum Alleinbew. in guter,

vornehmer Lage, neu, mit 8 Wohn- u.
ansreichd. Nebenräumen, Central- «nd
Gasheizung, Gas u. elektr. Licht, herrl.
Ausblick re., aus 1. Hand vom Erb. sehr
preisw. f. 66,000 Mk. zu verk. —Haltest,
der Straffend. nicht weit. — Gest. Off. u.
Hü. o . 154 a. d. Tagbl.-Derl. 8484

Die bisher von HerrnArchitecten Scbellenberg
bewohnte Villa Wilhelmsplatz2 ist alsbald
durch den Unterzeichneten Beauftragten_der
Elgenthümer zu verkaufen. Das Grundstück,
Laus mit Garten, ist 49 Ruthen groß. Alles
Nähere ist ans dem Bürean des Unterzeichneten.
Adclheidstraße 24, zu erfahren. 8279I»r . Aiberti . Rechtsanwalt.

Haus mit gut gehender Bäckerei zu verkaufen.
M. Linz »Marktstraße6. 8446

£ * .*,«*£ mit Wirthschaft zu verkaufen.
«ANNA Offerten unter F 1. O . 303 an

den Tagbl.-Verlag.
Da« HauS Helenenstraße8 mit großem Hofraum

steht zu verkaufen.
F . W.-B. p.. ich. S. m. G. Pr. z. v., eb. e. H. m.

3000M. Anz. Off. u. K- S*. 300 Tagbl.-V.
Ein kleines Landhaus a. Rh., g. n. b. Wiesb.,

2 Min. v. Bahnhof, cnth. 7 Zimmer, hübsch.
Veranda. Küche, Sveisek. u. groß, ertragsfäh.
Obstgarten, ist preisw. zu verkaufen. Näheres
im Tagbl.-Verlag. -Ar

Ein hübsches Gartenhaus, Näh- der Stadt,
mit großem Garten, ganz od. geth. zu verk., ev.
zu verpachten. Gesunde Höbenlage. Gest. Offunter O. ST. 318 an den Taabl.-Verlag.

Mittlere Adclbeidstraße schönes Etagenh ., 6- und
7-Zimmer-Wohnungcn, Hol mit gr. Bleichplatz,
1000 Mk. U-bcrschuß nach Abzug von Steuern
und Kosten, ohne Vermittler zu verk. Näh. im
Tagbl.-Verlag. Ap

Sehr preiswerth
rentbl. Zinshaus mit gr . Garteu in unmittel

barer Mähe des Kochbrunneus(Hauptstraße) so
fort zu verkaufen. Adr. erb. nur v. Sclbstkäufer
unter « . I*. 810 an de» Tagbl.-Verlag.

Massives 6-Z.-Etaqe«haus, vorncbme Lage.
2400 Mk. Ueberschuff, zu verkaufen durch
Aoi>. ri >. Kraft , Göbenstraße2, 2.

Renteu-Eckhaus, neu, Laden, Einfahrt, 2 Mal
4 Zim. im Stock, prima Lage, zu verk. Nehme
Hypothek oder Restkauf in Zahlung. Offerten
W . « 801 an den Tagbl .-Verlag.

Vertausche Bauplatz gegen Etagenbausm. Hinter¬
bau. Leiste Zuzählung bei Abschluß. Offerten
unter L. IV. 315 an den Tagbl.-Verlag.

>,» '111», Kleines schönes Anwesen mit Garten
AWM u.Stall, preisw. u. günstig verkäufl.

Näh. im Tagbl.-Verlag. Ax

LNWsWMWr .lv.
Airect an Haltestelle Adolfshöhe, mit altem, schalt.

Garten zu verkaufen oder für 2400 Mark zu
vermiethen. Näheres dortselbst.
Martin- u. Lessrngstr.
der fertig ausgebautcu Martin- und Lessing-

" sjraße sind noch schöne Billenvauplätze ver¬
schiedener Größe und Form sehr preiswürdia
zu verkaufen. 8309H. 3.  Wiedernpabn,

Telei. 2848. «Lcklickterür. 10-

Ein rentables Haus , . _ ,
in guter centraler Lage gegen größere Anzahlung AnZrMllll ' ll ans 2 . HlWttiel

vom Eigenthümer und ohne Zwischenhändler zu | UM! . . «T? , ^
kaufen gesucht. Offerten unter M. O. 300
an den Tagbl.-Verlag.

Geschäftsmanns. Haus mit Werkst. (Wcstend aus¬
geschlossen). Offerten mit Preisangabe unter

I 314 an den Tagbl.-Verlag.
Ein rentabl. Haus in guter Lage, mit od

ohne Hinterh., bei hoher Anz. zu kaufen
gef. ÄuSführl. Off. mit Preisang . u.
V.  o . » o « a. d. Tagbl .-Verl . erb. 8o91

Es wird in gebirg. Wald. Gegend, d.Straßen- od.
Eisenb. m. einer grüß. Stadt Verb., eine Villa o.
Landh.. enth. 7- 9 Z.. Bad u. reich!. Zub., Ga«
u. Wasser!., i. Vr. v. 20—30,000M. z. k. ges. Gr.
Gart. Beb. Off. ». H . B>. 813 Tagbl.-Verlag.

Acker» rechts der Dotzheimerstr. im Hollerborn,
unter Hollerborn. Kleinfeldchen gelegen, circa
50 Ruth, groß, zu kaufen gesucht. Näheres im
Tagbl.-Verlag. 839021s

15—20,000 Mk. per gleich oder Oktober zu
billigem Zinsfuß. Offerten unter M. S. 188
an den Tagbl.-Verlag erbe'en.

15- 20,000 Mk. auf gute 2. Hypothek zu
mäst. Zinss . (4'/.- 4'/-°/°) auSzul., auch
getheilt. Off. u. V. »si a. d.
Taqbl.-Verl. 8481

7500 Mk. auf 1. o. gute2. Hypothek auszuleiben.
M. Linz . Markiftroße 6._8445

15,000 Mk. Bancavi'al. 9000 Mk. auf
Nachhyvothek>,. 15,000 Mk. au 2. Stelle sofort
zu vergeben. Näh, im Tagbl.-Verlag. Rh

@S5t 50,000—55,000  ffi.
6‘»cU>mnl:d|v

^ur Vereinfachung des Geschäfts^
Verkehrs bitten wir unsere ge>
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis ru 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts

Capitatien f« verleihe « .

Hypothekm-Bankgelder
vermittelt Sensal Meyer Sultherger,

Bahnhofftratze16. Telefon 524. 8158

Für gute Hypotheken, Nestkaufgelder, For«!
derunge» habe stets Käufer. Semal '
Meyer Snlzlierger , Bahtthofstratze 16. .
Telephon 524. Sprechz. v. 8—5 Nm. 8363^

Bankgelder
für 1. Hypotheken auszuleihen durch 8408

W . May , Karlstroße 7.

HypothekengelderL- 'i:
jeder Höhe bis 60°/° Taxe, sowie einige Pollen
2. Stelle unter sehr günst. Beding, z. verg.
Näheresb. » « Macr , Friedlichste. 19. 7915

^Hypsthekengeider^
zur ersten Stelle

(Bankgelder)
hat unter günst . Bedingungen

zu vergeben
Siegfried Pliilippsolm

Frankfurt a. 31., Zeit 69.
's Telephon 4076. f

I I

__ _ F98
Erststellige Hypotheken tu jeder Höhe, 60 °/°

der Taxe, auszuleihen durch
A. B4. Hörner , Friedrichstraße 36.

Hypothekenbank-Gelder
bis 60 ° ° d. Taxe zu 4l/s—4lA°/° durch
den Vertreter d. Deutschen Hypotheken¬
bank Meiningen fürd. ganz. Reg.-Bez.

m Otto Kngei , Adolsstraße3. 8397 _
400,000 Mk. Privatcapital zur 1. Stelle

z» 4 °o (60 °/& d. Taxe) auszul. , auch
getheilt in kleineren Posten. Off. unt.
W . » 81 an den Tagbl .-Verl. 8420
17,000 Mk. auszuleihen

auf 2. Hypothek für gleich oder später.
Offerten bitte zu richten unter lV. dl. 18 » an
denTagbl.-Verlag.

200,000 Mark, ganz oder getheilt,
,— auf  1 . Hypothek auszuleihen. N.
J . «Usjui, Scharnhorststraße 17. 8129

Vormundschaftshelder auf1. Hypoth. auszuleihen
zu Anfang Oktober. Vermittler verbeten. Näh.
im Tagbl.-Verlag. Ay

Capitalien in jeder Höhe bis 60•/» der Taxe
sofort, 2te, 20,000 Mk. auf gutes Object sofort
auszul. Adr. n. A. I". 80 » and.Tagbl.-Verl.

12—18,000 Mk. aus gute 2. Hypothek zu
bill. Zinss . auszuleihen. Offerten unter
L. o . 305 an d. Tagbl.-Verl. 8592

Copitalie « fit leihe« gesucht.
Capitaliften WL- nLK

guter Hypotheken. Meyer 8„Izberger.
Bahnhofstraße 16. Telefon 524. 7947

| fiA AAA <| 1} # an erster Stelle zu3°/. °/°
I VUf Wv auf hochelegante große

Etagen-Villa (Neubau) in vorzüglichster Lage
v. vermögendem Manne zu leihen ges. Off. von
Selbstdarl. u. 8. M. 359 a. d. Tagbl.-Verlag.

zs, «h» Mk. IflÄTÄ
ges. Off. u. P . M. 851 a. d. Tagbl.-Verlag.

Gesucht auf 2. Hypoth.
werden 50,000 Mk. zu 5°/° Zinsen per gleich
oder später . Fcidger. Taxe 250,000 Mk.,
1. Hyp. 125,000 Mk. Prima neues Haus.
Off. unter L . A. 19 an den Tagbl.-Verl. erb.

30—35,000 Mk. auf zweite Hypothek auf prima
Object in guter Laae zu 4°/« bis 5°/° gesucht
Off. u. A. A. 1019 a. b. Tagbl.-Verl. 8523I Mk.11,500-12,000 erste Hypotb.,8ca. 60 °/o der Taxe, ä 4'/- °/° ges. Pünktl . I
Ziuszahl. I n ;;«-1. Adolfstr. 3. 8396 >

32—33,000 Mk. 1. Hypoth. (feldgerichtl. Taxe
63,000 Mk.) zu leihen gesucht. Offerten unter
AV. JT. 191 an den Tagbl.-Verlag. 8509

30—35,000 Mk. geg. gute 2. Hypoth. zu
4s/i- 5 °/° auf neues, sehr rentabl. Wohn-
n. Geschäftshaus (Eckhaus) in prima
Lage ges. Off. u. n . ««• 153 a. d.
Tagbl.-Verl. 8488

30—40,000 Mk. an 2. Stelle auf Ia Object zu
4l/a—43/<°'o auf 1. Oktober zu leihen«es. Off.
U S* . 11 . I * . l «t « l a. d. Tagbl .-Verl . 8589

25,000 Mk. zu 4°/° per 1. Januar 1903 als
1 Hypoihek an Stelle der Landesbank auf f.
Villa nahe dem Kurhaus vom Selbstdarleiber
auf längere Jahre gciucdt. Offerten erb. unter
»•'. « . 5« an den Tagbl.-Verlag.

Zweite Hypothek, 20—22,000 Mark, nach
der Landesbank, per sofort oder später
gesucht. Offerten unter « • •». l « 93
an den Tagbl.-Verlag. 8263

WF" Mk. 1800 gegen Nacbbypothek sofort auf
prima Object gesucht. Gefl. Offerten unter
IS. 1' . T . 1930 an den Tagbl.-Verlag. 8292

200 Mk. gegen Sicherheitu. hohe Zinsen sofort
zu leihen gesucht. Gefl. Off. unt. 8 . H . 315
an den Tagbl.-Verlag.

1 AftA SWf  2 - Htzpoth- fiel., 1. Hypoth.IWw " ivtl * 55°/o der Taxe. Offerten
unter 25. O. 808 im Tagbl.-Verl. niederzuleq.

24.000 Mk., 6- bis 7000 Mk. auf 1. Hypotb. und
5600 Mk.. 2500 Mk. auf 2. Hypoth. zu 5°/»ge¬
sucht durch Kraft , Göbenftraße2, 2.

Erste Hypoth. zum1, Jan . 1903, 60,000 Mk.. auf
drlma Geschäfts- Eckhaus zu leiben gesucht.
Agenten verbeten, Offerten unter V. Hf, 383
an den Tngbl.-Verlag.

im Malen und Zeichnen von Blume « und
Stillleben, sowie nach lebendem Modell.

Kl. Sclienck , An der Ri ngkirche1, .
Elavicruntcrricht ertb. fnui » Scharr,

Kgl. Kammer-Muiiker. Blücherplatz 8159

CLavierrrnterrrÄt
ertbeilt ers., cons. auSqcb. Lehrerin! MonatSpr.
bei 2 St . wöchentlich' 10 Mk. Offerten unter
« . » . 39 « an den Tagbl .-Verlaa erbet-n. ^

> Zither-, Piano - « . engt. erly.
1-tri . Lehrerin zu maß. Vr. Saalg.24'26, 1 l. 7934

Kchr-MiM flr
DMen-Mjiieldclkl Nd Wtz.

Gründl.Ausbildung im Maßnehmen, Schnitt'
miisterzeichnen, Zuichncidcnu. praktischen Arbeiten.
Die Schülerinnen fertigen ihre eigenen Costume
an. Die besten Erfolge können durch zahlreiche
Schülerinnen uachgewicscn werden.

Putz-Kursus
zur gründl.Ausbildung. Material gratis. Sprech.
stunde» von9- 12 u. 3- 6 Uhr. Ausnahme tag!.
Marie Wehrbein , Neugasse 11,2.

D„ iicad. Znschncidc-Knrslls
für Domengard. incl. Reformki/ beginnt am 1. u.
15. fl Mts, bei ŝ rau A . Wotb , Albrechtstr. 40.

Kochkursus
für i Damen beg. am 6. Oktober. Anmeldungen

>nimmt entgegen Frl. K . 8tan «l , Kochlehrerm,
zwischen 12 und 4 Uhr, Kapellenstraße 10. 1.

Nerlornl Gefunden

10  Mark BelohMg.
Verloren am Samstog in der Wilhelmstraße

eine kleine schwarz und weiße silberne Zündholz-
Büchse. Bitte beim Portier im Hotel Rose
gegen obige Belohnmia abzugeben.

Regenschirm
der Dame abhanden aekommen. die Sonntag
Abend dem von Krämpfen befallenen Mann in
der Sonncnbergerstraße beistand. Wiederbrmger
ante Belohnung Grüneck, Grünweg 2.

Samstaa Abend kleines
Wertoren rothes Etui mit Stick-

fcheere und silbernem Fingerhut. Abzngcb. gegen
Bel ohnung Adolfsnllee 91, 3.

Ein goldenes Medaillon mit Photographie
verloren. Kegen Belohnung abzugcben Dork-
stra ße 23, 3 l. _ __ _

flWInretf einzelner schwarzer Damen-vrl .lnil .tl Glace-Handschub am Sonntag
Abend8Uhr in der Rbeinallee, nabe Oranienstraße-
Bitte abzugeben Oranienstraße 16, 9 St.

Der Kuischer des Zweispänners,
in welchem Sonnabend Abend

ein graues Gnmmi-Capc vergessen wurde,
wird gebeten, dasselbe Kavellenstraße 66 abzuoeben.

Ein Dachshund v. Klopvenheimn. Hcßloch
zugel. Näb. bei l- bilipp Jlaurer , Heßtoch.

£i\m Mey-Uachrichtcn

Statt besonderer Anzeige.
Paul Scheffler

Paula ScheffLer
geb . Maus

Vermählte.
Wiesbaden, den 2. September 1903.
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